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Dreifacherfolg für die Esslinger
Bei den süddeutschen Meisterschaften im automobilturniersport siegt wieder rolf oswald

Grötzingen (red) – Der AMC Mittle-
rer Neckar wurde seiner Favoriten-
rolle bei den süddeutschen Meister-
schaften im Automobilturniersport
mehr als gerecht. In Grötzingen bei
Karlsruhe fuhren Rolf Oswald, Mar-
cel Drewes und Christian Oswald ei-
nen überlegenen Dreifacherfolg für
das Esslinger Team heraus.

Das trio sicherte damit auch den
Mannschaftstitel für den aDaC
Württemberg vor Hessen-thüringen
und südbaden. In der Frauenwertung
musste sich Jutta karls nur um knap-
pe vier sekunden der neuen titel-
trägerin kornelia Günther-sahr vom
aDaC südbaden geschlagen geben
und belegte platz zwei.
45 Fahrerinnen und Fahrer hatten
sich über die regionalmeisterschaf-
ten der sechs süddeutschen aDaC-
Gaue Nordbaden, südbaden, Nord-
bayern, südbayern, Hessen-thürin-
gen und Württemberg für das Fina-
le in Grötzingen qualifiziert. Das
sechsköpfige team des aMC Mittle-
rer Neckar ging als klarer Favorit in

die Veranstaltung. Mit rolf oswald
und Jutta karls stellten die Esslinger
auch die titelverteidiger.
Im ersten von drei Wertungsdurch-
gängen setzte rolf oswald erwar-
tungsgemäß gleich die Bestmarke.
auch im zweiten Umlauf gelang dem
Golf-GtI-piloten aus Denkendorf
mit 1:10,96 Minuten eine neue Lauf-
bestzeit. In seinem sog sorgten Mar-
cel Drewes (1:15,47), klaus oswald
(1:16,25) und Christian oswald
(1:18,71) für eine zwischenzeitliche
Vierfachführung der aMC-truppe.
Im Finaldurchgang blieb klaus os-
wald nicht fehlerlos und fiel mit 20
strafsekunden belastet auf den ach-
ten platz zurück. an der spitze zog
rolf oswald weiter einsam seine
kreise. Nach der dritten Bestzeit
standen am Ende 2:18,95 Minuten
und damit der zehnte süddeutsche
Einzeltitel seiner karriere zu Buche.
Um platz zwei lieferten sich zwei
junge piloten aus der aMC-talent-
schmiede ein spannendes Duell. Mar-
cel Drewes hatte letztlich mit 2:34,41
Minuten und einem Vorsprung von

4,3 sekunden vor Christian oswald
das bessere Ende für sich.
Nach zehn Jahren pause qualifizier-
te sich auch wieder ein Fahrer des
MsC Deizisau für dieses Champio-
nat. Hartmut kälberer hielt mit sei-
nem audi a6 nach einer fehlerfrei-
en Vorstellung im zweiten Durch-
gang noch kontakt zu den top ten.
Ein Fehler in der Fahrgasse im Final-
lauf warf den Deizisauer dann aber
noch auf rang 20 zurück.
Im Frauenwettbewerb lieferte sich
Jutta karls ein spannendes rennen
mit kornelia Günther-sahr (südba-
den) und sabine Jentsch (Hessen-
thüringen). Die Wendlingerin fuhr
zwar in allen drei Läufen die schnells-
te Zeit aller amazonen, Fehler war-
fen sie aber zurück. am Ende fehl-
ten karls knapp vier sekunden zum
titel, der an Günther-sahr ging. sa-
bine Jentsch kam als Dritte nur 2,4
sekunden hinter karls ins Ziel. Die
Esslinger Nachwuchshoffnung sab-
rina Däuble hatte sich erstmals für
den Endlauf qualifiziert. Die polo-
pilotin überzeugte mit platz zehn.

TIPPS UND TRENDS HANDBALL

Luft nach oben
Zweitligist tV Nellingen hat vor dem saisonstart ein paar sorgen – Bei Drittligist Neuhausen stimmt bisher nur die Leistung

Esslingen (red) – Jetzt läuft das vol-
le Programm. Nach einigen Männer-
steigen nun auch die Frauen-Teams
und die unteren Klassen in die Hand-
ball-Saison ein. Für Zweitligist
TV Nellingen gibt es zum Heimdebüt
von Trainer Arne Kühr gleich den
Klassiker gegen die HSG Bensheim/
Auerbach. Männer-Drittligist TSV
Neuhausen will den ersten Sieg.

FrauEn – 2. BundESliga

trainer Arne Kühr freut sich auf das
publikum in der sporthalle 1. aber
er hat vor dem auftritt des TV Nel-
lingen heute (19.30 Uhr) gegen die
HSG Bensheim/Auerbach einige sor-
gen. Neuzugang Lucyna Wilamows-
ka fällt mit einem Bänderriss aus, von
den Langzeitverletzten Tina Habi-
ger und Christine Gall wird Habiger
sicher nicht und Gall nur zeitweise
wieder spielen können, der Einsatz
von Daniela Stratmann und Agne Zu-
kauskaite (beide Fieber) ist unsicher.
„Wir können es nicht ändern. aber
die spielerinnen, die da sind, wer-
den Vollgas geben“, verspricht kühr,
der hofft, dass der Funken von den
rängen auf das spielfeld überspringt.
Bensheim/auerbach startet ähnlich
ambitioniert in die runde wie die
Hornets. „Die HsG hat eine sehr
starke erste sechs, ich schätze die
Chancen auf 50:50 ein“, sagt kühr,
der beim tVN-team angesichts ei-
niger systemumstellungen noch
„Luft nach oben“ sieht.

MännEr – 3. liga

Zwei spiele, zwei Niederlagen ste-
hen bisher für den TSV Neuhausen
zu Buche. „Ich will nicht sagen, dass
wir unter Zugzwang stehen. aber ein
sieg täte der tabellensituation sehr
gut“, sagt spieler und pressewart Da-
niel Hebisch vor der partie morgen
(17 Uhr) gegen den TV Hochdorf.
Mut soll das 24:31 vom vergangenen
Wochenende bei der TSG Groß-Bie-
berau machen. „Da hat der trend
klar nach oben gezeigt,“ meint He-
bisch und formuliert höhere ansprü-
che: „Das team hat da unten drin
nichts verloren. Wir wollen jetzt end-
lich ein Zeichen setzen, dass auch für
uns die runde begonnen hat.“ aus-

gerechnet rückraumspieler Dominik
Eisele, vergangene Woche siebenfa-
cher torschütze, plagen aber derzeit
adduktorenprobleme. „Ein wichti-
ger Baustein – auch in der abwehr“,
so Hebisch. Fällt er aus, wird wohl
Wolfgang Kroll das kommando in
der Defensive übernehmen.

FrauEn – 3. liga

Beim TV Nellingen II ist die Freude
vor dem ersten punktspiel morgen
(17.30 Uhr) beim TV Möglingen
groß. „Endlich geht es los. Wir sind
gerüstet“, ist Trainerin Veronika
Goldammer zudem selbstbewusst.
Um sich der neuen Liga anzupassen,
hat das team den Fokus zuletzt auf
die abwehrarbeit gelegt. „Das ist das
a und o. phasenweise sieht das
schon richtig gut aus“, so Goldam-
mer. Im team herrscht großer kon-
kurrenzkampf: „Ich habe mehrere
optionen. Wir brauchen 14 spiele-
rinnen, um das tempo 60 Minuten
hochhalten zu können. Da darf kei-
ne spielerin enttäuscht sein, wenn
sie draußen sitzt. Jede muss auf dem
Feld alles geben und akzeptieren,
wenn sie auf der Bank platz nehmen
muss“, fordert die trainerin.

FrauEn – BW-OBErliga

Gleich zu saisonbeginn muss die
HSG Deizisau/Denkendorf morgen
(17 Uhr) beim aufstiegsfavoriten
WSG Eningen/Pfullingen antreten.
Die HsG offenbarte im pokal zuletzt
schwächen. „Jetzt wollen wir aber
mit unserer stärke, der stabilen und
aggressiven abwehrarbeit, sowie
kampfgeist und schnellem spiel nach
vorne gut in die neue punktspiel-sai-
son starten“, so torhüterin und pres-
sewartin Betina Schenker. trainer Si-
nisa Mitranic muss auf Lisa Breymey-
er und Katrin Gruber (beide Urlaub)
verzichten. Lisa Altmann wird noch
geschont. Luisa Grauer trat aus pri-
vaten Gründen zurück.

MännEr – WürttEMBErgliga

Der TV Plochingen kassierte bisher
trotz zweier ansehnlicher partien ei-
ne punktspiel- und eine pokalnieder-
lage. „Wir haben bisher gut gespielt.

Leider ist dabei noch nichts Zählba-
res herausgesprungen“, sagt Co-trai-
ner Martin Spieth enttäuscht. Gera-
de gegen den TSV Blaustein soll es
heute (20 Uhr) mit dem ersten sai-
sonsieg klappen. „Die Blausteiner
sind der topfavorit. sie wollen auf-
steigen und werden von allen als sehr
stark eingeschätzt“, weiß spieth.
Dennoch sieht er Chancen für den
tVp: „Die Mannschaft brennt auf Er-
folge.“ Ladislav Goga (Bänderriss im
sprunggelenk) fällt weiterhin aus.
„Wir gewinnen“, verspricht presse-
wart Arne Staiger vor dem spiel des
TSV Deizisau morgen (17 Uhr) ge-
gen die SG H2Ku Herrenberg II. Wa-
rum? Ganz einfach: „Wir müssen!
Das ist ein Heimspiel und die wollen
wir alle gewinnen.“ Voraussetzung
ist, dass die Mannschaft deutlich ag-
gressiver auftritt als zuletzt. „sie hat
gesehen, dass 80 prozent nicht rei-
chen“, meint staiger. Neuer Hallen-
boden und Nervosität sind passé, da-
zu sind alle spieler fit. „Es gibt kei-
ne Entschuldigungen mehr“, betont
der pressewart daher.
Der TSV Wolfschlugen gastiert heu-
te (20 Uhr) bei Mitfavorit TV Weil-
stetten. Während Weilstetten im ers-
ten spiel beim TSV Blaustein eine

25:31-schlappe kassierte, gewann
Wolfschlugen gegen den HC Wernau
klar mit 43:26. „Jetzt heißt es, die
Frühform zu erhalten“, sagt abtei-
lungsleiter Wolfgang Stoll. trainer
Lars Schwend hat bis auf Fabian So-
kele den kompletten spielerkader
beisammen. „Mit einer aggressiven
abwehr will die Mannschaft die Lo-
chenfüchse bändigen“, so stoll. an-
ders als in der Vorsaison will der tsV
dieses Mal in Weilstetten punkten.

FrauEn – WürttEMBErgliga

Heute (17 Uhr) beginnt für aufstei-
ger TSV Wolfschlugen das abenteu-
er Württembergliga mit einem Heim-
spiel gegen den SC Lehr. „Ein abso-
luter Härtetest zum start in die sai-
son. Wir wollen mit einem positiven
Ergebnis in die neue saison zu star-
ten, gerade vor heimischen publi-
kum“, sagt trainer Veit Wager. Ne-
ben der langzeitverletzten Miriam
Bakis fehlen Mirjam Bertsch aus pri-
vaten Gründen und Linkshänderin
Katharina Notheis wegen einer Bän-
derverletzung im sprunggelenk.
„trotzdem stehen 14 fitte spielerin-
nen zur Verfügung“, lässt sich Wager
nicht entmutigen.

MännEr – landESliga

Die HSG Ostfildern wird am Wo-
chenende nicht gegen den TSV Bar-
tenbach spielen. „Wir haben keine
spielfähige Mannschaft“, erklärt
trainer Frank Illi. Neuer termin ist
der 25. september, 20.30 Uhr.

BEZirkSliga

Der TV Altbach gastiert heute
(20 Uhr) bei der SG Lenningen. Nach
einer schwachen Vorbereitung und
einer verdienten Niederlage im Be-
zirkspokal gegen die SG Hegensberg/
Liebersbronn II muss sich der auf-
steiger mächtig steigern.
Nach drei Monaten Vorbereitung
freut sich der TSV Denkendorf auf
den rundenbeginn heute (19.30 Uhr)
beim TSV Neckartenzlingen. Die po-
kal-Niederlage bei der SG Lennin-
gen II soll schnell aus den köpfen.
Der TSV Wolfschlugen II bekommt
es morgen (13 Uhr) zunächst mit dem
SKV Unterensingen II zu tun. tsV-
trainer Steffen Maier ist auf Ge-
schäftsreise, daher lenkt Marco Brun-
ner die Geschicke der Mannschaft.

BEZirkSklaSSE

Heute (18 Uhr) gibt Martin Bosch-
Maurer sein Liga-Debüt auf der trai-
nerbank des TV Plochingen II. Da-
bei trifft er gleich auf den TSV Zizis-
hausen II, eine der stärksten Mann-
schaften der Liga.
Für den TSV Neuhausen II und die
HSG Ostfildern II geht es morgen
(14.30 Uhr) mit einem Derby in die
saison. Bei Neuhausen sind Bastian
Schneider, Fabian Heetel und torhü-
ter Dominic Steger wieder dabei.

krEiSliga a

Zum saisonauftakt erwartet den
TSV Denkendorf II heute (18 Uhr)
ein schwerer Gang zum TSV Urach.
Für die Denkendorfer wird es dar-
auf ankommen, dem schnellen spiel
des Gegners paroli zu bieten.
Der TSV Wolfschlugen III startet
morgen (15 Uhr) bei der HSG Lein-
felden/Echterdingen II. Wie immer
hängt beim tsV viel davon ab, wie
die aufstellung aussehen wird.

nellingens trainer arne kühr, hier mit Christine gall, freut sich auf seine Heim-
premiere in der Sporthalle 1. Foto: rudel

die süddeutschen automobilturnier-Meister kornelia günther-Sahr und rolf Oswald posieren vor ihren fahrbaren unter-
sätzen. Foto: e

Tennis-Jugend
legt sich ins Zeug

Köngen (red) – Beim 13. köngen
open der tennis-Jugend waren eini-
ge Matches heiß umkämpft. so etwa
das Finale der U 16 männlich, das
Victor stähle (tV Häslach) mit 1:6,
6:1 und 10:5 im Match-tiebreak ge-
gen Cedric Weigelt (tC stetten) ge-
wann. Dritte wurden Lukas Fauser
(tsG Esslingen) und Linus kloker
(tC Grötzingen). Im U-18-Endspiel
siegte Niklas Leitz (tC Dettingen)
mit 6:4, 7:6 gegen Darius sedaghat
(tC Leinfelden-Echterdingen). Die
dritten plätze gingen an Dominik
Haug (tG plochingen) und Yannick
Weigelt (tC stetten). Bei den Mäd-
chen wurden die U 16 und U 18 zu-
sammengelegt. Es gewann paulina
schad gegen Greta Einselen, beide
tC Wendlingen, mit 11:9 im Match-
tiebreak. Lisa Hörnig (tsV Denken-
dorf) und die zum Halbfinale nicht
angetretene annika schaible (tC
Esslingen) wurden Dritte.

Dritter Platz für Perwög

Im Finale der U 14 männlich verlor
Nils kallen (turnerschaft Esslingen)
gegen Yannik Zorn (tC Wannweil)
mit 1:6, 6:2, 1:10. Die dritten plät-
ze gingen an philipp schwingham-
mer (tsV Wernau) und an Julian
perwög (tC köngen). Von den Gast-
gebern starteten neben Julian per-
wög noch Nico Hummel, tim per-
wög, Maximilian peter, Nicklas Es-
sig, ronja Essig und Laura Hummel
bei der Veranstaltung.
Der Wettbewerb U 14 weiblich ging
kampflos an Laura Niebisch (tsV Je-
singen), da Lavinia Heimerdinger
(tC Esslingen) aufgrund eines auf-
stiegsspiels nicht zum Finale antrat.
Dritte wurden Chantal Görres (tsV
oferdingen) und Friederike Häfner
(tC Hochdorf-reichenbach). kim
strasser (tC Metzingen) gewann in
der U 12 weiblich mit 6:1, 6:0 gegen
Linea Beck (tC Wendlingen). platz
drei teilen sich Lorena Grandy (tV
Häslach) und Leonie Wittchen (tC
Hochdorf-reichenbach). In der U 12
männlich bezwang Lukas rapp (tC
Leinfelden-Echterdingen) Friedrich
roith (tC pliezhausen) mit 6:4, 6:4.
Dritter wurden tim kaschel (tC
Wendlingen) und Nils kober (tC
Leinfelden-Echterdingen).

61 Teams beim
Zwiebel-Cup

Esslingen (red) – Beim 12. offenen
turnier des Bouleclub Esslingen auf
der Esslinger Burg spielten 61 teams
mit 122 spielern um den Zwiebel-
Cup. Bei dem im Doublette-Formeé
ausgetragenen turnier trennte sich
nach einer langen Gruppenphase die
spreu vom Weizen. Im a-turnier
gab es im folgenden k.o.-system ei-
nige dicke Überraschungen. Die Ess-
linger Wolfgang aust und Jochen
Bauer bezwangen die rastatter spit-
zenspieler mit dem ehemaligen deut-
schen Meister Matthias Ungerer im
achtelfinale, scheiterten aber im
Viertelfinale an petra Fechner (stei-
nenbronn) und Bernd Fechner
(Horb), die wiederum ralf Zimmer-
mann und Jochen kaufmann aus
Denkendorf im Halbfinale schlugen.
als kracher erwies sich das Viertel-
finale Beate Hogh und armin Hogh
(Neuffen) gegen den mehrfachen Ess-
linger turniersieger Cedric schubert
(Freiburg) und Didier Ginguenaud
(Horb). Den schießkünsten schu-
berts hatte armin Hogh nichts ent-
gegenzusetzen.
Vorjahressieger Erwin agler aus
steinenbronn schied mit rajakumar
Vallipuram im Halbfinale gegen
schubert/Ginguenaud aus. Das Fina-
le wurde anfangs von schubert/Gin-
guenaud beherrscht, ehe Fechner/
Fechner auftrumpften und gegen die
hohen Favoriten mit 11:9 in Führung
gingen. am Ende setzte sich jedoch
die Nervenstärke schuberts durch –
Fechner/Fechner unterlagen mit
11:13. Das B-turnier gewannen Max
G. Bailly und Wolfgang Benrath aus
Frickenhausen.

Hillebrand holt
5000-Meter-Titel

Plochingen (pk) – Der Leichtathle-
tik-kreis Esslingen startete mit dem
12. Landesoffenen Läufertag im plo-
chinger Jahnstadion ins letzte Drit-
tel der saison. Im Mittelpunkt stand
die kreismeisterschaft über 5000
Meter der Frauen und Männer. Das
rennen war vor allem in der Män-
nerklasse stark besetzt. Es ergab sich
an der spitze lange ein Zweikampf
zwischen Christoph Hillebrand von
der LG Filder und dem Gast Chris-
tian kunisch vom sV Böblingen. Erst
auf den letzten 200 Metern zog Hil-
lebrand davon und holte sich den
kreistitel in 16:19,86 Minuten. auf
den plätzen in der kreiswertung folg-
ten Michael Maidel von der LG Fil-
der mit 17:30,62 Minuten und der
53-jährige Marian-Jan olejnik von
der LG Esslingen mit 17:56,18 Mi-
nuten vor alexander Nussbaum (tV
plochingen) und dem 63-jährigen ru-
dolf pletzer (tsV Frickenhausen).
Bei den Frauen imponierte der Lauf
von Helen Jenz vom tsV Fricken-
hausen. sie ließ mehrere Männer hin-
ter sich und gewann die 5000-Me-
ter-kreismeisterschaft in 20:35,08
Minuten vor Britta kurz vom tV plo-
chingen. Ein verdienter Erfolg für die
28-Jährige aus Frickenhausen.
trotz idealer äußeren Bedingungen
blieben die sprint-Wettbewerbe zum
auftakt der Veranstaltung etwas im
ansatz stecken. Man erinnerte sich
nach den gelaufenen Zeiten gerne an
die großen auftritte des Nürtingers
Julian ade zurück, der hier schon
100-Meter-Zeiten von deutlich un-
ter elf sekunden auf die Bahn gelegt
hatte. so blieb es, nachdem die kur-
zen schülerläufe vielfach von den
kindern des tV plochingen be-
herrscht wurden, bei 11,80 sekun-
den über 100 Meter der Männer von
Lukas spang vom tV plochingen,
der sich auch die 800 Meter in guten
2:00,73 Minuten sicherte. Bei der Ju-
gend gewann die 100 Meter David
Hunger vom tsV Grötzingen in
11,92 sekunden. In der klasse M 15
überzeugte Heritier kambuya von
der tsG Esslingen mit 12,11 sekun-
den über 100 Meter und 24,95 se-
kunden über 200 Meter.

Gute Zeit von Lukas Eisele

starke Vorstellungen gab es auf den
Mittel- und Langstrecken. so lief
über 800 Meter der schüler M 15
Lukas Eisele von der LG Filder die
Zeit 2:03,83 Minuten. Es folgte ein
hochkarätiger 800-Meter-Lauf der
weiblichen Jugend; es gewann Julia
rieger (LV pliezhausen) in 2:20,01
Minuten vor alica schmälzle (LG
ortenau-Nord) mit 2:20,59 Minuten
und Zoe Weigel (tV rottenburg) mit
2:21,37 Minuten. selbst Nathalia ott
(sG Dettingen/Donau) mit 2:22,25
Minuten als siegerin der B-Jugend
lag hier nicht weit zurück. Es folgte
über 3000 Meter der Männer ein sou-
veräner auftritt von simon Boch aus
Unterkirnach; der 18-Jährige deklas-
sierte das Feld regelrecht und lief mit
8:25,57 Minuten eine echte Glanz-
zeit. Erst über eine Minute später
folgte in alessandro Collerone
(rechberghausen) mit 9:36,26 Minu-
ten der Zweitplatzierte.

Große Anzahl an
Reit-Prüfungen

Reichenbach (red) – Beim reitturnier
des rV reichenbach-Hochdorf hol-
te in der M-Dressur simone Frank
(Heuchlingen) den sieg auf Westino
vor Nina stegmüller (rV aichwald)
auf Depardieu und Julia Eisenmann
(rC stockhausen) auf Dacaprio.
Beim M-springen siegte katharina
Gutekunst (rC Hofgut Bodelshofen)
mit Checkpoint vor Nina richartz
(stockhausen) mit Lennox und Hans-
Jürgen Fallscheer (LrFV köngen)
mit Cafe F‘s Feline. Im punkte-L-
springen gewann sieglinde Heinrich
(Waiblingen) mit Cent. Die spring-
prüfung klasse L gewann sabine
Dunkes mit sonique. Beim „spring-
pferde L“ siegte tanja Boll (Donz-
dorf) mit Coco Chanel. In der stil-
springprüfung a gewann Elisabeth
puhan (Murrgau) mit some thatch.
Das Zeit-a-springen holte Jenny
Binder (aichwald) mit Foster. Beim
„springpferde a“ siegte Brigitte see-
mann (schwäbisch Gmünd) mit Chi-
cken. In der L-Dressur mit kandare
siegte Julia Eisenmann. Die L-tren-
se gewann simone Lamla (schwaik-
heim) mit Donna. In der a-Dressur
siegte Bettina Fetzer (Donzdorf) mit
Laika.
Das „Dressurpferde a“ gewann ale-
xandra Vogt (rV Erlenhof köngen)
mit Donna alessandra. In der E-
Dressur siegte in der ersten abtei-
lung ronja Lang (Filderstadt) mit Ni-
kito und in der zweiten abteilung
Nick Wiedmann (Donzdorf) mit Mo-
ritz. Im E-springen siegte Mandy
Bareis (Welzheim) mit askari. Im E-
Gelände gewann simone Haegler
(schorndorf) mit romeo van der
Wies. Die E-kombination gewann
Eva-Maria Degen (rommelshausen)
mit Nimbus. In den vier abteilungen
des reiterwettbewerbs siegten kris-
tin pscheidl (Breitenfürst) mit ara-
bella, Niklas Hautz mit ronaldo, phi-
lia Wolf mit Binou (rV reichenbach-
Hochdorf) und Carola steinborn
(raidwangen) mit Charly. Im spring-
wettbewerb siegte Valentina küster-
mann (kirchheim) mit Laetitia. In der
Führzügelklasse siegten Nelly Hautz
mit sobrina’s Day und Jessica Denk
mit Jarla (beide rV reichenbach-
Fils-Hochdorf). Beim „Jump and
run“ siegte tamara prettner (trG
Baltmannsweiler) mit sunshine.

odk2si
Rechteck


